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Liebe Freunde des Erzhäuser runden Leders, 

der aktuelle Newsletter wartet mit einem schönen Spielbericht unserer E1-
Junioren auf, einer umfangreichen Berichterstattung des Familydays und 

einer analytischen Spielanalyse unserer Alten Herren. Viel Spaß beim 
Informieren. 

 
 

E1-Junioren des SV Erzhausen starten erfolgreich in die Saison 

Die E1-Junioren des SV Erzhausen haben ihre ersten beiden Kreisliga-

Spiele und ein Testspiel mit viel Leidenschaft und Teamgeist bestritten. 

Die Mannschaft setzte das neue 6-gegen-6-FairPlay-Konzept erfolgreich 

um. Die Trainer Alex, Manu und Kevin lobten die schnelle Umsetzung der 

trainierten Inhalte.  

Das gute Wetter unterstützte die positive Stimmung, und die Kinder 

zeigten in jedem Spiel vollen Einsatz. Beim abschließenden 

freundschaftlichen Elfmeterschießen glänzten sie erneut mit Begeisterung.  

Eltern und Helfer unterstützten das Team tatkräftig bei Heim- und 

Auswärtsspielen. Dank ihres Engagements füllte sich die 

Mannschaftskasse. Der erste Elternabend, der die Planung für den Rest 

der Saison zum Thema hatte, war gut besucht und zeigte das große 

Interesse der Familien.  

Mit diesem gelungenen Start blickt das Team optimistisch auf die 

kommenden Spiele. Die E1-Junioren beweisen: FairPlay, Teamgeist und 

Gemeinschaft machen den Unterschied. 
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Family Day - Kaiserwetter beim 4. Familyday der Fußballer des SV 

Erzhausen 

Nachdem die ersten drei Ausgaben des Familyday der Fußballer des SV 

Erzhausen im Oktober terminiert waren, beschloss man dieses Jahr, den 

Termin auf Anfang September zu verlegen. Der Wettergott hatte sich auch 

in den vergangenen Jahren gnädig gezeigt und mit teils sonnigem und 

immer trockenem Wetter die Veranstaltung unterstützt. Dennoch waren 

die Temperaturen teilweise schon zapfig gewesen. In der Hoffnung auf 

einen spätsommerlichen Tag entschied man sich für einen Termin Anfang 

September, und die Rechnung ging auf – Sonne satt den ganzen Tag. 

Da sich das Programm der vergangenen Jahre bewährt hatte, gab es 

keine großen Änderungen im Ablaufplan – zumindest, was die „Open-Air“-

Veranstaltung betraf. Neu in diesem Jahr war der erste 



Sportbekleidungsbasar. Organisiert von Daniela Barth und diversen 

Helfern, konnte Sportbekleidung zu ganz kleinem Geld erworben werden. 

Sicherlich wird der Basar in ähnlicher Form auch im nächsten Jahr 

stattfinden. 

Für die Kinder stand wieder eine Hüpfburg zur Verfügung, und die, die 

wollten, konnten sich beim Kinderschminken auf unterschiedlichste Art 

und Weise das Gesicht bemalen lassen. Fußballfelder aller Art waren auf 

dem Rasenplatz vorbereitet, und so tobten sich die Kinder und 

Jugendlichen ordentlich. 

Zum Austoben gehört natürlich auch die Möglichkeit, sich danach und 

zwischendurch immer mal wieder zu stärken. Und dazu gab es reichlich 

Auswahl: Neben Grillgut, Kaffee und Kuchen standen u.A. Döner Kebab 

(vom Team Ines Bozkurt und Nina Avemaria), Waffeln, Naschtüten, 

Slushys und Kratzeis bereit, um die Wünsche von Groß und Klein zu 

erfüllen. Das Angebot wurde sehr gut angenommen, und es herrschte 

reichlich Betrieb an den Verkaufsständen. 

Rein sportlich gesehen musste man zwei Tage vor der Veranstaltung leider 

eine enttäuschende Nachricht hinnehmen. Der Gegner der dritten 

Mannschaft, die TGB Darmstadt II, sagte das Spiel für den Sonntag ab 

und beeinträchtigte damit den Rahmen der Veranstaltung, nämlich einen 

Heimspieltag aller drei aktiven Mannschaften des SV Erzhausen – für den 

Helfer organisiert wurden und auch eingekauft wurde. 

Leider liefen auch die verbliebenen Spiele der zweiten und ersten 

Mannschaft nicht optimal. Die zweite Mannschaft verspielte eine 

zweimalige Führung und verlor das Spiel gegen die erste Mannschaft der 

TGB mit 3:4. 

Die erste Mannschaft schien es besser zu machen, startete furios und 

führte nach 12 Minuten schon mit 2:0 und hatte mehrere Möglichkeiten, 

auf 3:0 zu erhöhen. Innerhalb von 25 Minuten kassierten die Blau-Weißen 

jedoch vier Gegentreffer und lagen 20 Minuten vor dem Abpfiff mit 2:4 

zurück. Die Erzhäuser bewiesen Moral und kamen zum Anschlusstreffer 

und drei Minuten vor Schluss schließlich noch zum verdienten Ausgleich. 

Insgesamt leider nur ein Punkt von möglichen sechs. Beide Teams hätten 

hier durchaus einen Dreier holen können. 

Ein Highlight für ca. 25 Jugendspieler des SV Erzhausen stand vor dem 

Anpfiff des Spiels der „Ersten“ an. Unterstützt von Mama, Papa, Oma und 

Opa begleitete bunte Mischung aus Kitatruppe, G-Jugend, F-Jugend und 

E-Jugend die Spieler beider Mannschaften sowie den Schiedsrichter als 

Einlaufkinder aufs Feld. 

Trotz der nicht 100%ig optimalen Umstände im sportlichen Bereich war 

auch die vierte Ausgabe des Familyday wieder ein voller Erfolg. Die vielen 



zufriedenen Gesichter zeugten davon, dass Jung und Alt Spaß am 

Sportplatz hatten – der Dank gilt an dieser Stelle allen Helfern, die 

Veranstaltungen wie diese möglich machen. 

AH: 

SV Erzhausen AH Ü45 ziehen ins Viertelfinale ein – 1:0-Erfolg gegen SG 

Arheilgen 

Die Ältestenvertretung des SV Erzhausen besiegte am vergangenen 

Montagabend die SG Arheilgen mit 1:0. Torschütze des Abends war 

(vielleicht) Carsten Hüfner. Die Erzhäuser bestimmten eigentlich über die 

komplette Spielzeit das Geschehen und beherrschten Ball und Gegner. 

Schon in den ersten zehn Minuten boten sich 2-3 gute 

Einschussmöglichkeiten. Weder Ejub Bubalo noch Carsten Grünewald oder 

Gerard Schwarz konnten diese jedoch verwerten – immer wieder 

vereitelte der starke Gästetorwart den Führungstreffer, oder man 

scheiterte entweder an sich selbst oder an der Latte. 

Die Gäste aus Arheilgen konzentrierten sich in erster Linie aufs 

Verteidigen, hatten auch einige Ballbesitzphasen, Torchancen jedoch 

sprangen in der ersten Hälfte nicht heraus. Die hatten die Erzhäuser auch 

weiterhin, aber der Ball wollte einfach nicht über die Linie. So ging es mit 

einem 0:0 in die Pause. 

Auch im zweiten Abschnitt entwickelte sich ein einseitiges Spiel. Weitere 

gute Torchancen der Gastherren blieben ungenutzt und so kam es, wie es 

kommen musste. Rund 15 Minuten vor Schluss passte ein Arheilger 

zentral vors Tor der Erzhäuser und den Arheilgern bot sich eine Riesen-

Chance zum Führungstreffer. Hätte Torwart Muzafer Dolovac den freien 

Schuss des Gästestürmers nicht auf starke Art und Weise gehalten, dann 

wären die Erzhäuser in Rückstand geraten – mit der ersten wirklichen 

Torchance der Gäste. 

Quasi im Gegenzug fiel dann der ersehnte Führungstreffer. Carsten Hüfner 

schoss mit letzter Kraft aufs Tor, Dennis Hüfner riss mit letzter Kraft die 

Beine auseinander und der Torwart der Arheilger war geschlagen. Der 

Schiedsrichter sah wohl noch eine Berührung des Balles des Stürmers – 

und hinterlegte den Torschützen in der Spielstatistik. Und Schiedsrichter 

haben ja eigentlich immer recht. 

Sollte jedoch dennoch Carsten Hüfner tatsächlich der Torschütze sein – 

was er vehement einfordert –, dann wäre das ein wahrlich großes 

Ereignis. Seinen letzten Treffer (damals in einem Training) hatte er zu 

einer Zeit geschossen, als Helmut Kohl noch Bundeskanzler war und die 

Postleitzahlen noch vierstellig. Damit näherte sich seine Trefferquote auch 

ein ganz kleines Stück seiner Platzverweisquote – die grob im mittleren 

zweistelligen Bereich liegt. 



12 Minuten waren nun noch zu spielen, und der Schiedsrichter schickte 

beide Mannschaften erstmal vom Feld. Ein Gewitter war aufgezogen und 

das Spiel wurde für ca. 20 Minuten unterbrochen. Die Gastgeber 

beschlossen, die Partie risikoarm zu Ende zu spielen und wollten möglichst 

viel im Ballbesitz bleiben. Dies gelang fast zu 100 %. Nicht sehr schön für 

die Zuschauer anzuschauen, aber eben zielführend. 

Der Schiedsrichter pfiff die Partie ab, und der SV Erzhausen steht mit 

diesem knappen, aber verdienten Sieg im Viertelfinale, wo mit der DJK 

SSG Darmstadt ein schwerer Brocken wartet. Wann das Spiel stattfindet, 

wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

 

Zum Einsatz kamen:  

Muzafer Dolovac, Carsten Hüfner, Carsten Grünewald, Ejub Bubalo, 

Gerard Schwarz, Dennis Hüfner, Robert Wilczek, Robert Jungfer, Christian 

Laux, Anton Shkrelli, Jürgen Brüninghaus und Luis Hartmann 

 

 

 

 

 



Werbepartner für unsere SVE? 

Eine schicke Bannerwerbung rund um unseren Kunstrasen mit dem 

Maß 240 cm Länge und 80 cm Höhe.   

✓ Für ein Jahr werden wir eure 

Werbung an den Geländern des 
Kunstrasens in den Maßen 240 

cm Länge und 80 cm Höhe 
anbringen.  

✓ Hierfür möchten wir einen Betrag 
von 250,-€ brutto, der zu 100% 

unserer Fußballabteilung zu Gute 

kommt.  
✓ Die Produktionskosten für solch 

ein PVC-Banner 500 Gramm mit 

Ösen beläuft sich auf 60,- €.  

Der nächste Newsletter erscheint am 1. November 2026 

Für den gesamten Vorstand der Fußballabteilung  

 
Rainer Seibold – 1. Vorsitzender Fußballabteilung Sportverein Erzhausen 


